
Architektur-Spaziergang

Zu den neuesten 

Wolkenkratzern

Crossing the Bridge

Brooklyn und Williamsburg

Drinks mit Aussicht

Die besten Rooftop-Bars

New York
Stadt der Superlative
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Kunst kommt von …

… Gönnen, und in New York gönnt man sich  

eine ganze Menge: Das Metropolitan Museum  

of Art etwa (hier mit Chuck Closes „Mark“,  

einer unbetitelten Skulptur von Joel Shapiro  

und einem Maoporträt von Andy Warhol) gehört 

zu den bedeutendsten Kunstmuseen der Welt.  
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Vom Leben auf dem Dorfe

„Little Bohemia“ wird das West Village – der 

westliche Teil von Greenwich Village in Down-

town Manhattan – auch genannt, und dass aus-

gerechnet die knapp 8,5 Millionen Einwohnern 

Herberge bietende Stadt New York in ihrem 

Inneren oftmals etwas Dörfliches hat, macht ja 

gerade ihren Reiz aus.



Ganz schön funky!

Musik liegt in der Luft: Das gilt für ganz Man-

hattan, in besonderem Maße aber für den im 

Jahr 1658 nahe der heutigen 125sten Straße von 

Peter Stuyvesant gegründeten Handelsposten 

„Niew Haarlem“. Heute vermischen sich hier die 

blauen Noten von Cole Porter und anderen Grö-

ßen des Jazz mit den heißen Rhythmen von Rap-

pern wie Jay-Z, Nas und Rakim oder weiblichen 

Stars der Szene wie Beyoncé und Alicia Keys. 
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